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Montagebeispiel für Wasserzähler-Anschlussbügel – starre Ausführung

Abstandsmaß dem
Produktdatenblatt

entnehmen!

0ohrtiefe min� 5	mm!
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        -arauf achtenB dass
        &lachdichtung in "er-
schraubung $orhanden ist!

Wasserzähler
ausrichten!
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��ngs
ateria��Dor�Mani"��ation�sichernA

        -arauf achtenB dass
        &lachdichtung in "er-

        -arauf achtenB dass
        &lachdichtung in "er-
schraubung $orhanden ist!
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        &lachdichtung in "er-
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- Pos� 
 Anschlussbügel starre Ausführung - Pos� 5 "erstellschiene
- Pos� 2 Anschlussbügel $erstellbare Ausführung - Pos� 6 &lachrundschraube mit "ierkantansatz
- Pos� 3 Anschluss$erschraubung *ingang - Pos� 7 +nterlegscheibe
- Pos� 4 Anschluss$erschraubung Ausgang - Pos� , �echskantmutter

-ie einzelnen .omponenten und 0augruppen der Armatur sind teil1eise $ormontiert�

#1"�osions;eichn�ng
Wasserzähler-Anschlussbügel starre Ausführung
4ohne $erstellbaren Wandabstand5
�rt).�&r)�  �-

Wasserzähler-Anschlussbügel $erstellbare Ausführung
4mit $erstellbarem Wandabstand5
�rt).�&r)�  ��

Min� bis Ma6�-Wandabstände 
sind aus unserem 

Produktdatenblatt zu entnehmen!
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-iese 8in1eise gelten für 1asserführende Produkte $on �chl9sser Armaturen :mb8 ; <o� .:�
-iese Produkte sind ausschließlich als >eil einer >rink1asser-?nstallation zu $er1enden!

:ichtige��in2eise
- �chl9sser Armaturen :mb8 ; <o� .: Produkte sind ausschließlich durch sanitäre &achhand1erker

zu montieren�
- 0ei dem >ransport und der @agerhaltung der Produkte sollte &rost oder direkte �onneneinstrahlung

$ermieden 1erden� -ie Produkt- und @agertemperatur ist z1ischen 3A< und 25A< sicher zu stellen�

Montagehin2eise
- 0ei der MontageB �pülung und -ichtheitsprüfung unserer Produkte sind die gültigen Cormen

einzuhalten� ?nsgesamt gelten für die Wasserinstallation die Anforderungen aus der -?C *C ,	6B
-?C *C 
7
7 und -?C 
�,,�

- -er dem Produkt beiliegenden Montageanleitung ist unbedingt &olge zu leisten - $or der Montage
muss das Produkt auf >ransportschäden und "ollständigkeit untersucht 1erden� *ine später
gemeldete Deklamation hinsichtlich dieser Mängel 1ird nicht anerkannt�

- +m "erletzungen zu $ermeiden sind 8andschuhe zu tragen�
- *s sind nur geeignete und unbeschädigte Werkzeuge zu $er1enden�
- Während der Montage unbedingt auf �auberkeit und 8Egiene achten� Cach dem Auspacken des

Produktes sollte unmittelbar mit der Montage an die Wasserinstallation begonnen 1erden�
- -ie .omponenten müssen auf der 0austelle hEgienisch ein1andfrei bleiben!
- -as :egenge1indeB an 1elchem unsere Produkte angeschlossen 1erdenB muss lehrenhaltig sein�

Dohrge1inde müssen die -?C ?�F 22, und -?C *C 
	226 erfüllen�
- -ie >rink1asserinstallation ist mit zugelassenem @eckagedetektor nach -":W "P 63, abzusichern�
- -ruckunterschiede $on über 
B5 bar z1ischen den .alt- und Warm1asseranschlüssen müssen

ausgeschlossen 1erden�
- -ie ?nstallation muss so ausgeführt seinB dass hohe -ruckschläge $ermieden 1erden�
- Cach einer -ichtheitsprüfung mit >rink1asser muss die Anlage nach ma6� 72h in den

bestimmungsgemäßen 0etrieb gehenB siehe G"�8.-Merkblatt H-ichtheitsprüfungen���I

�ie�&ichteinha�t�ng�3er�Montagehin2eise�o3er�>er<n3er�ngen�a
�?ro3�4t�
@ang�@=hren�;�
�
>er��st�3er��e2<hr�eist�ngA
*s dürfen nur Friginal-*rsatzteile und Gubeh9rteile $er1endet 1erden�

&�t;�ngshin2eise
- -ie Cutzerinformationen zum bestimmungsgemäßen 0etrieb einer >rink1asser-?nstallation sind der

"-? 3,
	 J 0latt 2 J Anhang 0 zu entnehmen�
- Aus hEgienischen :ründen sollte die Warm1asser- "orlauftemperatur nicht geringer als 65A sein�
- �ollte eine <hlorung durchgeführt 1erdenB darf die $orgeschriebene -osierung nicht überschritten

1erden�
- -as +m1eltbundesamt empfiehlt schon ab einer �tagnationszeit $on 4 �tunden das betroffene

Wasser nicht zur Gubereitung $on �peisen und :etränken zu  $er1enden�
- Dückfluss$erhinderer müssen entsprechend der -?C *C 
7
7 regelmäßig überprüft und ge1artet

1erden�
- 0ei einer Wasserhärte ab 
4Ad8 1ird der *inbau einer *ntkalkungsanlage dringend empfohlen�

Betrie�s�e3ing�ngen
- Min� 0etriebsdruck�  
 bar
- *mpfohlener 0etriebsdruck�  2 - 4 bar

(echnische�Cn3er�ngen�Dor�eha�tenA

Ben�tigtes�:er4;e�g�@=r�:asser;<h�er.#in�a�garnit�rE
8andbohrmaschine o�ä�B �teinbohrer o�ä�B Wasser1aage
Maulschlüssel �W 
3B �W 3, 4K3 4B	5B �W 46 4K3 
	5
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it�3en�3a@=r�Dorgesehenen�:asser;<h�ern�
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